






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































IAA Wegweiser ElektromobilitÃ¤t 2017 - Electrive

01.09.2017 - zusammen mit seinen Schwester-Firmen aus: Silver Atena zeigt dabei .... ZusÃ¤tzlich wird das FÃ¶rderprojekt Adaptive City Mobility 2 sein City ... 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 7MB Größe
 19 Downloads
 121 Ansichten






 Kommentar






















Branchendienst für Elektromobilität



Offizieller Wegweiser für Elektromobilität auf der IAA 2017



INHALT Alles im Blick mit dem eMobility-Messeplan ZUKUNFT ERLEBEN



E-Fahrzeuge aller Hersteller (HEV, PHEV, EV, FCEV) Elektro-Komponenten der Zulieferer Innovationen aus Forschung und Entwicklung IAA_2017_DE_clear_210x210mm_CMYK_v1.indd 1



Ein Angebot von



27.12.16 16:03



Branchendienst für Elektromobilität



WEGWEISER IAA 2017



EDITORIAL Die Elektromobilität ist zwar noch immer nicht in großen Stückzahlen auf der Straße angekommen – aber immerhin schon in aller Munde. Die Elektrifizierung des Autoverkehrs treibt vor allem China voran. Die Debatte um Fahrverbote für Diesel hat aber auch in Deutschland die Notwendigkeit einer Verkehrswende reifen lassen. Klar ist: Alle großen Marken elektrifizieren ihre Plattformen. Und die großen Zulieferer entwickeln spannende Lösungen. Wie viel Sie



davon schon auf der IAA 2017 sehen werden, zeigt Ihnen dieser Wegweiser. Damit Sie in der Flut des Angebots an Exponaten und Ausstellern die für Sie relevanten Highlights der Elektromobilität nicht verpassen, haben wir uns für Sie durch die Hallenpläne und Verzeichnisse gewühlt und geben Ihnen das Ergebnis mit dieser praktischen Broschüre an die Hand.



LADEMÖGLICHKEITEN Typ2-Ladestationen stehen im Messeparkhaus Rebstock zur Verfügung. Das Laden ist kostenfrei, nur die übliche Parkgebühr ist zu entrichten. Da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung via [email protected]



gebeten. Es stehen sechs Ladepunkte zur Verfügung. Zudem gibt es einen Multi-StandardSchnelllader von Allego vor dem Skyline Plaza sowie AC-Stationen von Mainova und Innogy rund um das Messegelände.



MESSEPLAN SEITE 9-12, 17 SEITE 9



SEITE 12-13
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AGORA Freigelände
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Portalhaus SEITE 6-7
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MERCEDES SWITCH TO EQ 



Daimler hat sich über Jahre als Vorreiter der Elektromobilität positioniert, doch eigentlich wurden die Schalter gerade erst wirklich auf E umgelegt. Die Schwaben zeigen auf der IAA mit dem EQA als Weltpremiere das erste EQ-Konzept von Mercedes-Benz im Kompaktsegment.



SMART DREI STROMER IN SERIE



Über Jahre war der Smart Electric Drive das meistverkaufte Elektroauto aus deutscher Produktion. Die neue Generation muss an diese Erfolge erst wieder anknüpfen. Immerhin rollt der Smart jetzt nicht mehr nur als Zweisitzer Fortwo elektrisch vor, sondern auch als Viersitzer Forfour und „oben ohne“ als
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HALLE



2.0



A01



Zudem feiert mit dem GLC F‑CELL EQ Power endlich ein Wasserstoff-Modell als Brennstoffzellen-Plug-in-Hybrid seine Weltpremiere, aber wohl noch in der Vorserienversion. Vermutlich ist auch das für 2019 geplante erste Serienfahrzeug der Elektro-Submarke EQ, das SUV-Coupé EQC (siehe Foto), in Frankfurt zu sehen. Die neue Generation der S-Klasse mit integriertem Starter-Generator auf 48-Volt Basis und der später kommenden Plug-in HybridVersion mit größerem Akku sollten auch nicht fehlen. Der Performance-Ableger AMG zeigt derweil das seriennahe Hypercar MercedesAMG Project One mit Hybrid-Technologie aus der Formel 1. HALLE



2.0



A01



Fortwo Cabrio. Nur die Reichweite (160 km im NEFZ) und der noch immer fehlende 22-kWSchnelllader wirken aus der Zeit gefallen. Hoffnung macht immerhin die Studie Smart Vision EQ Fortwo mit 30-kWh-Akku und vollständiger Automatisierung für das CarSharing. Das sieht nach Zukunft aus.



UNSER ZIEL IST EINE WELT OHNE UNFÄLLE UND EMISSIONEN Dafür zeigen wir auf der IAA 2017 Technologien, die Fahrzeuge sehen, denken und handeln lassen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. zf.com/IAA2017 IAA 2017 Halle 8.0
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AUDI PLUG-IN-A8 LÄDT KABELLOS Wer glaubt, dass Audi nach dem Diesel-Skandal in Frankfurt den Elektro-Joker zieht, liegt falsch. Der deutlich reduzierte Messe-Auftritt in der VW-Halle hat nichts mehr mit den PSTempeln früherer IAA-Ausgaben auf dem Agora-Freigelände zu tun. Aus Platzgründen wird gezeigt, was kaufbar ist: Und das ist in diesem Jahr an vorderster Front die neue Generation des A8, die etwas verspätet auch mit dem Kürzel e-tron als 330 kW starker Plug-in-Hybrid kommen soll. Immerhin laufen alle A8-Varianten erstmals mit einem 48-Volt-Bordnetz. Zudem wird induktives Laden per Audi Wireless Charging auf der Messe demonstriert. Den eigentlich fertigen Audi e-tron quattro (siehe Foto, Marktstart 2018) und den e-tron Sport-
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back (Marktstart 2019) wird man in Frankfurt nach unseren Erkenntnissen vergeblich suchen. Wobei die Ingolstädter immer für überraschende Studien gut sind. Da noch ein dritter rein elektrischer Audi, womöglich schon auf MEB-Baukasten, in Planung ist, wollen wir die Hoffnung auf einen elektrisierenden Auftritt noch nicht aufgeben.



VOLKSWAGEN EIN(E) I.D. FÜR DIE ZUKUNFT



Nach #Dieselgate stehen bei VW die Zeichen auf Elektromobilität. Anfang des Jahres wurde die Entwicklung des Elektroauto-Baukastens MEB abgeschlossen. Als erstes Modell soll 2020 der kompakte VW I.D. kommen, etwas später gefolgt vom Elektro-SUV I.D. Crozz. 2022 wird



HALLE



HALLE



3.0 A02



der Elektro-Kleinbus I.D. Buzz, die moderne Interpretation des kultigen Bulli (siehe Bild), kommen. Diese Modelle wurden zwar als Studien schon vorgestellt, aber nicht auf einer deutschen Messe. Deshalb erwarten wir einen I.D.-Reigen in Frankfurt – und mit einer weiterentwickelten Version des I.D. CROZZ ein viertes Konzept aus der E-Reihe mit loungeartigem Raumkonzept mit vier variablen Einzelsitzen. Ansonsten ist der überschaubare Messestand den Serienanläufen von Polo (6. Generation, ohne Strom) und T-Roc (Golf-SUV) vorbehalten. Um letzteren ranken sich Gerüchte um eine E-Version mit der Technik aus dem aktuellsten e-Golf, den wir hoffentlich auch auf der IAA antreffen.
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SKODA ELEKTRO-OFFENSIVE IM OSTEN



Die tschechische Volkswagen-Tochter kündigt für die IAA die Europa-Premiere ihrer E-AutoStudie Skoda Vision E mit bis zu 500 Kilometer Reichweite und 225 kW Systemleistung an. Das
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HALLE
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Kommt der Power-Stromer doch erst 2019 auf den Markt. Im Fokus steht die dritte Generation des Cayenne.Das Premium-SUVsoll wie der Panamera auch als Plug-in-Hybrid kommen. Vielleicht ist ja schon ein Ladeanschluss zu sehen.



BENTLEY LUXUS FÜR DIE STECKDOSE Bentley feiert in Frankfurt die Weltpremiere des Continental GT in sechster Generation. Und wie es sich für eine VW-Konzernmarke gehört, soll auch dieser Luxusliner auf Panamera-Basis einen Plug-in-Hybrid erhalten. Das



3.0



Design wurde nach der Premiere in Shanghai weiterentwickelt. Skoda plant bis 2025 fünf rein elektrische Modelle auf Basis des MEBBaukastens aus dem VW-Konzern.



PORSCHE CAYENNE FÜR DIE STECKDOSE Die Cashcow des VW-Konzerns hat an der Elektromobilität gefühlt die meiste Freude. Was daran liegt, dass E-Maschinen selbst einen Sportwagen noch sportlicher machen. Die Elektro-Studie Mission E wird in Frankfurt aber nicht gezeigt.



HALLE



HALLE



3.0 A07



wir den Continental für die Steckdose auf der IAA schon sehen, ist inzwischen bestätigt. Vielleicht bringen die Briten ja auch die Studie EXP 12 Speed 6e EV Concept aus Genf mit.



LIGHTWEIGHT DESIGN F U E L C E L L STAC K S



B ATT E RY SYSTEMS



VISIONEN HABEN VIELE.



wir haben sie bereits umgesetzt. Die Anforderungen an Mobilität und Nachhaltigkeit steigen,



Module und Stacks. Durch die strategische Beteiligung an der



die Automobilindustrie steht vor einer neuen Ära. In Zeiten



hofer AG verfügen wir zudem über die Kompetenz einen voll-



des Wandels tut es gut, Zuverlässigkeit und Innovationen aus



ständigen, elektrifizierten Antriebsstrang abzubilden – und



einer Hand zu erleben. Als international führender Techno-



gestalten so die Mobilität von morgen maßgeblich.



logiekonzern und Automobilzulieferer bieten wir Zukunftslösungen für sämtliche Antriebskonzepte. Neben gewachsenem Leichtbau-Know-how, das unabhängig vom Antriebssystem



BESUCHEN SIE UNS AUF DER



Anwendung findet, bieten wir Komponenten für Lithium-
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Ionen-Batterien und PEM-Brennstoffzellen sowie komplette



W W W. E L R I N G K L I N G E R . D E
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JAGUAR TESLA-FIGHTER MIT STIL



Mit dem Jaguar I-PACE steigt die britische Nobelmarke Ende 2018 – und damit noch vor vielen Konkurrenten – ins Elektro-Zeitalter ein.



LEXUS HYBRID STATT DIESEL Der Dieselantrieb steht derzeit schwer unter Beschuss. Dass Langstrecken-Fahrzeuge auch ohne den Selbstzünder sauber sein können, beweist Lexus schon seit Jahren. Der Hybridanteil der Nobel-Tochter von Toyota liegt in Deutschland inzwischen bei über 90 Prozent. In Frankfurt feiern der neue Kompakt-Crossover NX und das Facelift des kompakten CT ihre Europa-Premieren – jeweils natürlich auch mit Hybridantrieben. Die brandneue Hybrid-
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Zwei E-Maschinen an Vorder- und Hinterachse schieben das rein elektrische PerformanceSUV mit 700 Nm nach vorn. Im NEFZ-Maßstab sollen 500 km Reichweite möglich sein. Die Batterie lädt mit 120 kW per CCS in TeslaGeschwindigkeit. Auf der IAA wird eine realitätsnahe Vorversion des I-PACE ausgestellt. Und Jaguar macht weiter: Ab 2020 werden alle neu auf den Markt kommenden Fahrzeuge vom Start weg mit E-Antrieben angeboten.



THUNDER POWER TESLA-FIGHTER AUS TAIWAN Seine voluminöse E-Limousine hat der neue Hersteller aus Taiwan auf der letzten IAA als Prototyp enthüllt. Die vergangenen zwei Jahre hat das Start-up zur Weiterentwicklung genutzt und Pläne zum Bau von Produktionsanlagen vorangetrieben. Dieses Jahr nun soll die Serienversion mit 125 kWh großer Batterie gezeigt werden. Die Taiwaner meinen es offenbar ernst. Angeboten werden soll der Sedan mit einer Leis-



HALLE



HALLE



5.0 B20



tung von 230 kW oder optional gar 320 kW. Die Technik und das Design stammen aus Europa.



HALLE



8.0 A20



Luxuslimousine LS 500h darf natürlich auch nicht fehlen.
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CITROEN MIT STROM NACH EUROPA Die Franzosen bringen ihr elektrisch angetriebenes Crossover-Modell E-Mehari im Strandbuggy-Design mit. Und zwar in einer vom Modehaus Courrèges gestalteten Sonderedition. Der „E-Mehari styled by Courrèges“



HALLE



8.0 A26



verlangt mit seinen 50 kW Leistung eine gewisse Zurückhaltung, bringt aber immerhin eine 30-kWh-Batterie mit. Citroën ist übrigens als einzige PSA-Marke vor Ort. Peugeot und DS fehlen in Frankfurt.



CHERY, HYUNDAI, OPEL, TOYOTA, WEY, RENAULT



HALLE



8.0



CHERY - Mit Strom nach Europa Der chinesische Autobauer drängt auf den alten Kontinent. Zur IAA will Chery mit einem Kompakt-SUV als seriennahes Modell seine Weltpremiere in Europa feiern. Dieses soll rein elektrisch, als Hybrid und als Plug-in-Hybrid auf den Markt kommen. Chery will gar eine ganze Modellfamilie mit Elektro- und Hybridantrieben in mehreren Segmenten anbieten. Die Fahrzeuge sollen auf einer neuen modularen Plattform aufbauen.



B09



HYUNDAI - Elektro-Power aus Korea Hyundai stellt gleich 19 Fahrzeuge aus, darunter auch den Kona. Das Kompakt-SUV kommt 2018 auch als rein elektrische Variante mit einer Reichweite von rund 390 Kilometern. Einen Prototypen haben die Koreaner aber leider nicht im Gepäck. Immerhin hat Hyundai mit dem Ioniq, der als Hybrid, Plug-in-Hybrid und reiner Stromer erhältlich ist, in der Elektro-Community einen Volltreffer gelandet. Das Auto ist beliebt, doch die Stückzahlen sind niedrig, was die Lieferzeiten steigen lässt.



C29



OPEL - Stromer mit Fragezeichen Die Rüsselsheimer haben eigentlich das derzeit beste Produkt in der Hand: Den kompakten Ampera-E mit über 500 km Reichweite, zumindest nach NEFZ. Doch das spärliche Kontingent, das General Motors nach Deutschland schickt, ist für dieses Jahr längst vergriffen. Und auch für 2018 sieht es düster aus. Nach der Übernahme durch PSA ist unklar, wie es mit dem Stromer weitergeht. Deshalb wird er auf dem IAA-Stand kaum eine Rolle spielen. Aber vielleicht hat Opel ja die mal angedeutete Hybrid-Version des Insignia im Gepäck?



D09
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Toyota - Sport-Hybrid als Hingucker HybridPionier Toyota hat derzeit leichtes Spiel und braucht sich um Stickoxide nicht zu kümmern. Der japanische Autobauer wird auf der Messe die Designstudie C-HR Hy-Power Concept vorstellen – als sportlichere Variante seines Hybrid-Crossovers C-HR und Ausblick auf einen leistungsfähigeren Hybridantrieb. Die Doppelherz-Antriebe pflanzt Toyota ohnehin in immer mehr Modelle. Insofern wird das Hybrid-Logo an jeder Stand-Ecke lauern.



D19



WEY - Plug-in-SUVs aus China Die erst 2016 gegründete Nobel-Marke des chinesischen Automobilherstellers Great Wall zieht es nach Europa. Sie hat Plug-in-Hybride mit 50 km E-Reichweite als Konzept-Fahrzeuge entwickelt. Das Start-Up easelink demonstriert an einem WEY-Fahrzeug eine neuartige Konduktionslösung für das Laden von E-Autos. Dabei verbindet sich ein aus dem Fahrzeugunterboden absinkender Konnektor mit einem robusten Pad.



B25



RENAULT - Alltagstauglich in drei Segmenten Die Franzosen gehören mit ihrem kompakten Elektro-Modell Zoe zu den Marktführern für Elektromobilität in Europa. Kein Wunder: Die neueste Generation bietet 400 km Reichweite nach NEFZ und ist damit voll alltagstauglich. Mit der neuen Studie Symbioz will Renault auf der IAA seine Vision eines autonom fahrenden, vernetzten und rein elektrisch angetriebenen Fahrzeugs der Zukunft präsentieren. Ist das etwa der Ausblick auf die nächste Zoe-Generation? Auch der Twizy und die aufgefrischten Kangoo Z.E. und Kangoo Maxi Z.E. mit neuer 33-kWh-Batterie sichern Renault eine gute Ausgangslage. Allianz-Partner Nissan ist mit dem neuen Leaf übrigens nicht vor Ort.



D10



HALLE



KIA, BORGWARD, HONDA KIA - Niro und Optima als Plug-in-Hybrid Die Koreaner bringen im September ihr kompaktes Hybrid-SUV Niro auch als Plug-in-Hybrid in den Handel und empfehlen sich damit als Alternative zu den Teilzeitstromern von VW und Toyota. 58 elektrische Kilometer sind theoretisch drin. Im nächsten Schritt wird es den Niro sogar voll elektrisch geben. Dafür planen die Koreaner im Verbund mit Hyundai eine separate Plattform. Der Kia Soul EV hat sich derweil längst in die Herzen der Elektro-Community gefahren. Und der Optima (im Bild) startet ebenfalls gerade als Plug-in-Hybrid. Und das auch als Kombi mit der Bezeichnung Sportswagon. Ein Besuch bei Kia lohnt sich also.
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BORGWARD - Elektro-SUV aus Bremen Die wiederbelebte Automarke Borgward kündigt für die IAA eine neue Studie an. Offenbar wird es sich im Gegensatz zu den bisherigen Modellen um kein SUV handeln, sondern um einen Sportwagen. Ein E-Antrieb wäre keine Überraschung. Auf den Markt geht Borgward freilich zunächst mit einem SUV: Der Hersteller mit chinesischen Investoren will 2019 mit der Produktion der rein elektrischen Version des BXi7, Bremen starten.



B06



HONDA - Stromer für Europa Die Japaner werden auf der IAA mit dem Honda Urban EV Concept einen Ausblick auf ihr erstes Elektroauto für Europa liefern und weitere Details ihrer eMobility-Strategie für Europa verraten. Zudem zeigt Honda den Prototyp des CR-V Hybrid, der einen Ausblick auf die europäische Version des neuen CR-V geben soll.



B11



BMW ÜBERRASCHUNG AUS MÜNCHEN



HALLE



Die Bayern haben schon vor der IAA das Tuch vom Facelift des i3 gezogen und bei der Gelegenheit auch gleich die Sport-Version i3s vorgestellt. Auch wird in Frankfurt endlich der i8 als Roadster gezeigt. Damit werden beide Elektro-Modelle aus der i-Reihe modernisiert. Sie wirken mangels Konkurrenz noch immer frisch. Nun fragt man sich natürlich: Kann es das schon gewesen sein? Wohl kaum! BMW hat wie kein zweiter deutscher Hersteller in den vergangenen Jahren für die Elektromo-
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bilität vorgesorgt. Kein Wunder also, dass die Gerüchte um einen elektrischen 3er BMW immer häufiger die Runde machen. BMW kündigt denn auch einen weiteren Meilenstein, als „Vision eines rein elektrischen Viertürers, angesiedelt zwischen i3 und i8“ an. Die Plattform dafür entsteht gerade. Auf die Elektro-Studie darf man mehr als gespannt sein. Zudem wird es die Plug-in-Versionen von 2er, 3er, 5er und 7er sowie des X5 zu sehen geben. Zudem gibt‘s den Mega-Plug-in X7 iPerformance als Concept Car.
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MINI START INS E-ZEITALTER



HALLE



11 A02



Die BMW-Tochter präsentiert mit dem Mini Electric Concept den Ausblick auf das erste rein elektrische Serienmodell der Briten. So richtig mutig wirkt das vorab gezeigte Design aber nicht. Der Stromer wird ab 2019 im Stammwerk im englischen Oxford vom Band laufen. Das Mini-Konzept leistet 130 kW und soll mit der 33-kWh-Batterie aus dem BMW i3 rund 300 Kilometer NEFZ-Reichweite schaffen. In Frankfurt – und auch schon im Handel – steht auch der Mini Countryman Plug-in-Hybrid als erster Mini für die Steckdose überhaupt. Künftig werden sämtliche Elektro-Themen unter dem Label Mini Electric zusammengefasst.



ANZEIGE



CMS_LawTax_CMYK_19-27.eps



Innovation ist Ihr gutes Recht Der technische Fortschritt im Branchenfeld Smart Mobility wirft viele rechtliche und steuerliche Fragestellungen auf. Smart Mobility, alternative Antriebe, Connected Car und schließlich autonomes Fahren und ihre Potenziale in heutigen und zukünftigen urbanen Strukturen stellen Sie und Ihr Unternehmen vor neue Herausforderungen. Ob der Schutz technischer Entwicklungen, die Gestaltung von Kooperationen und Finanzierungsformen oder der Aufbau intelligenter Energie-, IKT- sowie Stadtinfrastrukturen – CMS begleitet Sie als innovativer Partner rechtssicher auf Ihren neuen Wegen. Ihr Ansprechpartner Dr. Gerd Leutner T +49 30 20360 1709 | E [email protected] Dr. Jörg Zätzsch T +49 30 20360 2701 | E [email protected]



14



cms.law



Branchendienst für Elektromobilität



WEGWEISER IAA 2017 HALLE



ZULIEFERER FTE Automotive Der Zulieferer zeigt auf der IAA modulare Konzepte für Getriebe und elektrische Antriebe. Hierzu zählen elektrohydraulische und elektromechanische Aktuatoren aus hochfestem Kunststoff. Sie eignen sich u.a. für Hybridanwendungen und Differentiale.



4.0 C20



HALLE



ZULIEFERER



4.1



Punch Powertrain Der belgische Getriebehersteller zeigt stufenlose Getriebe für Hybridund Elektroautos. Zur Veranschaulichung steht der Formulino Electric am Stand. Dabei handelt es sich um einen Formel-3-Rennwagen von Dallara, den Punch Powertrain auf E-Antrieb umgerüstet hat. Das Unternehmen beliefert die meisten chinesischen Autohersteller von seinem Werk in Nanjing aus.



A09



CATL Der ambitionierte chinesische Batteriehersteller Contemporary Amperex Technology (CATL), der kürzlich auch Niederlassungen in Berlin und München eröffnet hat, wird auf der IAA seine fünf Kern-Technologien für Traktionsbatterien präsentieren. Konkret handelt es sich dabei um die Batterie-Module EnerSpeedy, EnerDura, EnerMagic, EnerClimate und EnerLasting, die jeweils auf unterschiedliche Anforderungen hin optimiert worden sind.



A21



A123 Systems Der amerikanische Batterie-Hersteller ist seit seiner Übernahme durch Wanxiang in chinesischer Hand und zeigt auf der IAA seine neuesten Zell- und ModulInnovationen. Die Akkus von A123 speichern auch im neu aufgelegten Karma Revero die nötige Energie.



C03



GKD Der Gewebespezialist GKD ist erstmals auf der IAA und präsentiert Spezialgewebekonstruktionen für Batterien und Brennstoffzellen sowie EMI-Shielding (elektromagnetische Abschirmung). Hierzu zählen Abschirmgewebe, die Batterien gegen elektromagnetische Strahlen schützen.



C30



LEONI Bordnetze Für die IAA kündigt Leoni die nächste Generation seines modularen Baukastensystems für Hochvolt-Leistungsverteilung in Elektro- und Hybridfahrzeugen an. Der weiterentwickelte Y-Verteiler ist laut Leoni variabler, leichter und kostengünstiger als vergleichbare Produkte.



D40
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ZULIEFERER



5.1



Continental Der Zulieferer aus Hannover präsentiert sich in Frankfurt unter dem Motto „Making Mobility a Great Place to Live“. Folglich sind automatisiertes Fahren, Elektromobilität und Vernetzung die drei zentralen Themen. Der Serienstart des neuen hochintegrierten E-Antriebs erfolgt 2019, die 48-Volt-Technologie als Mild-Hybrid für Benzin- und Dieselfahrzeuge sind schon in Serie. Innovative Komponenten für E-Fahrzeuge stellen die Niedersachsen gleich als ganzes Bündel vor: Da wäre das innovative Rad- und Bremskonzept namens New Wheel Concept, das Gewicht von Rad und Bremse reduzieren soll. Aber auch das Ladesystem AllCharge, welches an AC- oder DC-Ladestationen stets die volle Leistung im Auto verarbeiten kann. Obendrein gibt es eine umfassende induktive Ladelösung für bis zu 11 kW Ladeleistung sowie neue Schläuche und Leitungen, welche die Effizienz und damit die Reichweite und Haltbarkeit der Batterien von Elektrofahrzeugen erhöhen sollen. Abgerundet wird der Stand vom CUbE, einem Versuchsfahrzeug, das auf dem E-Shuttle der französischen Firma EasyMile basiert. Den weltweit ersten 48V-Antrieb mit integriertem stufenlosem Automatikgetriebe für E-Bikes zeigt Conti auch.



A08



Schaeffler Auch in Herzogenaurach will man die „Mobilität für morgen“ gestalten und rückt emissionsarmes und emissionsfreies Fahren ins Schaufenster der IAA. In die Elektromobilität investiert Schaeffler derzeit eine weitere halbe Milliarde Euro und stellt 1.200 zusätzliche Mitarbeiter ein. Mit der E-Achse der neuesten Generation stellt der Zulieferer eine modulare Baukastenlösung für Hybridfahrzeuge und reine Elektroautos vor. Auch ein neues Thermomanagement-Modul hat Schaeffler im Gepäck – und natürlich den FormelE-Rennwagen von ABT Schaeffler Audi Sport.



A04



Preh Das Unternehmen aus Bad Neustadt a.d. Saale zeigt u.a. seine Batterie-Management-Systeme für Elektro-Fahrzeuge. Die Steuergeräte sorgen dafür, dass die Zellen gleichmäßig laden und entladen – für mehr Reichweite und Lebensdauer.



A26



EDAG Engineering Der Engineering-Spezialist EDAG will ein Konzept für schwarmintelligente E-Roboterfahrzeuge präsentieren – allerdings erst am letzten Messetag. Das Fahrzeugkonzept entsteht nämlich erst während der Messe im Rahmen eines LiveEngineering-Projekts mit der Scrum-Methodik.



B04



Delphi Im Antriebsbereich wird das Unternehmen sein 48 Volt-Mildhybridsystem ausstellen. Zum Elektrifizierungskonzept gehört auch ein kombinierter Wechselrichter und DC/ DC-Wandler in einem platzsparenden Gehäuse.



B06



KIRCHHOFF Automotive Der Zulieferer präsentiert ein für reine Elektrofahrzeuge entwickeltes crashsicheres Batteriegehäuse. Es wird aus Stahl und Aluminium in Leichtbauweise produziert und soll nicht nur sicher, sondern auch in verschiedenen Modellvarianten einsetzbar sein.



B08
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GKN Automotive GKN hat auf Basis seiner Twinster-Technik ein neues Antriebssystem entwickelt, bei dem die E-Achse ein lastschaltfähiges Zweigang-Getriebe erhält. Beim neuen Konzept eTwinsterX ist neben dem Hybridantrieb wahlweise auch ein rein elektrischer Antrieb möglich. Das Schaltgetriebe von GKN unterstütze zudem den Trend hin zu kleineren E-Maschinen. Trotz des zweiten Gangs soll es Vorteile bei Gewicht, Wirkungsgrad, Leistungsdichte und der Höchstgeschwindigkeit bieten.



B32



HALLE



ZULIEFERER



6.0



Röchling Automotive Röchling zeigt ein multifunktionales Batteriegehäuse aus dem Material Stratura Hybrid, welches vor allem der E-Mobilität Vorteile bringen soll. Das neue Material kombiniert LWRT-Werkstoffe (LightWeight Reinforced Thermoplastics) mit mikroperforierten Aluminiumschichten. Im Falle einer Kollision kann das Material die freigesetzte Energie absorbieren und bleibt dabei in einem Stück.



B10



BorgWarner Der Zulieferer bietet in seinem Portfolio nun auch Lösungen für Hybrid- und Elektroantriebe. So zum Beispiel Elektromotoren für Hybridarchitekturen sowie Leistungselektronik und Produkte für das Wärmemanagement. Die Details gibt es auf der Messe.



B30



HALLE



ZULIEFERER



8.0



Bosch Mit dem elektrischen Achsantrieb, kurz eAchse, wollen die Stuttgarter einen Milliardenmarkt erschließen. Elektromotor, Leistungselektronik und Getriebe sind zu einer kompakten Einheit kombiniert, die unmittelbar die Fahrzeugachse antreibt. Die skalierbare Leistung von 50 bis 300 kW ermöglicht den Einsatz vom Kleinwagen bis zum leichten Nutzfahrzeug. Und das weltweit: Für die Bosch eAchse wurde ein flexibles und überall einsatzbereites Fertigungskonzept entwickelt. Das Bremssystem iBooster stellt Bosch in zweiter Generation vor und zielt damit insbesondere auf Hybrid- und Elektrofahrzeuge. Auch das aufeinander abgestimmte 48-Volt-Antriebssystem mit Motor, Steuereinheit, Batterie, Ladegerät, Display und App, welches im e.Go und in der E-Schwalbe zum Einsatz kommt, zeigt Bosch. Und die dazu passende 48-Volt-Batterie gleich mit.



A03



Webasto Mit dem Hochvoltheizer hat Webasto bereits ein Produkt für Elektro- und Hybridfahrzeuge im Angebot. Auf der IAA werden nun einige neue Lösungen für die Elektromobilität zu sehen sein: Angekündigt werden Ladelösungen (vor allem AC-Stationen) und Batteriesysteme als Weltpremiere sowie leistungsstarke Thermosysteme für alle Antriebsarten.



A19
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Valeo Der französische Zulieferer hatte Ende 2016 mit Siemens ein Joint Venture für die Produktion von Komponenten für Elektro- und Hybridantriebe gegründet. Dass unter dem Label Valeo Siemens eAutomotive schon Antriebskomponenten auf der IAA gezeigt werden, ist nicht unwahrscheinlich.



C30



Mahle Erstmals hat MAHLE ein hocheffizientes 48-Volt-Fahrzeugkonzept namens MEET (MAHLE Efficient Electric Transport) für die urbane Mobilität entwickelt, das sich durch einen modularen Ansatz auf verschiedene Plattformen übertragen lässt. Demonstriert wird darin auch der IPM-Traktionsantrieb (Interior Permanent Magnet Synchronous Motor), der einen Synchronmotor mit Permanentmagneten und eine integrierte 48-VoltElektronik effizient kombiniert.



C40



ElringKlinger Unter dem Motto „e-xperience mobility“ präsentiert ElringKlinger Produkte für sämtliche Antriebsarten. Der Fokus liegt aber auf der Elektromobilität. Anhand zweier Show-Cars können Besucher das Portfolio erleben. Ein Show-Car stellt ausschließlich Lösungen für den elektrifizierten Antriebsstrang dar – inklusive E-Achse (Electric Drive Unit), welche Leistungselektronik, Getriebe und Elektromotor vereint. Im Mittelpunkt des Messeauftritts stehen auch innovative Batterie- und Brennstoffzellentechnologien sowie Kunststoff-Leichtbauteile wie etwa Innen- und Außen-Lamellenträger für Elektrogetriebe. Es gibt Komponenten für Lithium-Ionen-Batterien sowie komplette Batteriemodule und -systeme sowie Brennstoffzellenstacks zu sehen. Vor Ort ist beispielsweise eine Niedertemperatur-Brennstoffzelle mit integrierten Systemfunktionalitäten. Der 300-Zellen-Stack mit einer elektrischen Leistung von 63 kW lässt sich in Fahrzeugsysteme als BrennstoffzellenBatterie-Hybridsystem oder Range-Extender integrieren.



F14



ANZEIGE



Smiles n’ more Visit the Microlino at the New Mobility World Hall 3.1. 12. – 17. September 2017



IAA New Mobility World Press : 12. – 13.09 B2B Days : 14. – 15.09 Publikumstage : 16. – 17.09 IAA_Inserat.indd 1
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ZF Friedrichshafen Der Schwerpunkt von ZF liegt auf dem mSTARS-Achssystem. Dabei handelt es sich um einen integrierten leistungsstarken elektrischen Antrieb mit bis zu 150 kW Leistung, der direkt in einer Hinterachse verbaut ist. Die „modular Semi-Trailing Arm Rear Suspension“ soll sowohl in Hybrid- als auch rein elektrischen Fahrzeugen eingesetzt werden können. Als Pkw-Achse vereint mSTARS die komplette Antriebs- und Fahrwerkstechnik inklusive Leistungselektronik. Das mSTARS-Achssystem ist auch im Vision Zero Vehicle verbaut, welches auf dem Freigelände (Agora) der New Mobility World zu erleben ist. Darüber hinaus zeigt ZF das komplette Antriebsspektrum von der integrierten Hybridlösung (iSG48) bis zum Plug-in-Hybridgetriebe.



F20



Rheinmetall Automotive Unter dem Motto „Change Driven“ ist das Highlight des Zulieferers ein Großexponat zum Thema Elektromobilität. Dazu hat Rheinmetall ein neuartiges, modulares Batteriepack sowie einen 90 kW starken Elektroantrieb entwickelt. Die beiden Systeme wurden in einen Kleinwagen integriert. Auf dem Messestand wird das Sonderexponat präsentiert. Rheinmetall stellt darüber hinaus neue Polymerlagerwerkstoffe aus, die speziell an die verschärften Mischreibungsbedingungen der Hybridisierung und den vermehrten Einsatz niedrigviskoser Öle angepasst sind. Das Ziel ist nichts weniger als der nahezu lautlose Antriebstrang in E-Fahrzeugen.



F26



WEITERE AUSSTELLER



Wo



BOOM Elektroautomobile aus Sontheim stellt erstmalig ihre Produkte vor: Das ist in erster Linie der BOOM e-Cruiser, ein elektrisch betriebenes Freizeitfahrzeug als Weltpremiere. Dieses wird von der eigens entwickelten BOOM e-Achse angetrieben.



Halle 4.0 A05



NIDEC MOTORS & ACTUATORS Elektromotoren, Getriebesteuerungen, Doppelkupplungsgetriebe, Elektromechanische Bauteile.



Halle 4.0 A17



Hochschule Trier Ein Team Studierender der Hochschule Trier hat ein Elektroauto entwickelt, das als Bio-Auto weitgehend aus nachwachsenden Rohstoffen bestehen soll. Das alltagstaugliche Straßenfahrzeug wurde als 2+2-Sitzer konstruiert, hört auf den Namen proTRon Evolution und wird auf der Messe vorgestellt. Die Studenten hoffen dann auf Sponsoren, die mit ihnen zusammen einen kompletten Prototypen bauen und den Stromer zur Serienreife bringen.



Halle 4.0 A26



VOIT Automotive Am Saarland-Gemeinschaftsstand (autoregion) will VOIT seine strategische Neuausrichtung hin zur Elektromobilität greifbarer machen. Die Firma aus Saarbrücken sieht insbesondere bei Automatik- und Doppelkupplungsgetrieben von HybridFahrzeugen Potenziale.



Halle 4.0 A26
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Hochschule Darmstadt Der Fachbereich EIT ist mit seinem Projekt GAUSS vor Ort. Kernstück des Projektes ist die Entwicklung eines Elektro-Supersportmotorrades. Im Fokus der Forschungsarbeit steht neben zahlreichen innovativen Teiloptimierungen eine neuartige Energie-Rückgewinnungstechnologie, deren Effizienz von aktuell branchenüblichen 35 % auf bis zu 80 % gesteigert werden soll.



Halle 4.0 B30



Automotive-Land Nordrhein-Westfalen Landesinitiative ElektroMobilität NRW stellt am Gemeinschaftsstand die neuesten Entwicklungen und Projekte vor. ElektroMobilität NRW berät alle Interessierten in NRW zu Fördermöglichkeiten, Forschungsprojekten und zur Beschaffung von Fahrzeugen und Ladeinfrastruktur. F. W. Brökelmann Aluminium zeigt seine Leichtbau-Lösungen für Elektromobilität. Der Forschungs- und Innovationsverbund. ruhrvalley vereint als Hochschulund Unternehmensverbund Partner für den verantwortungsbewussten Umgang mit Energie und Mobilität und schafft transdisziplinäre Verbindungen zwischen Unternehmen mit den Forschungsschwerpunkten Elektromobilität, Energiesysteme und IKT-Lösungen.



Halle 4.0 C22



TU München (TUM) Mit dem aCar hat die Technische Universität München ein Elektrofahrzeug speziell für die Bedürfnisse der Menschen in ländlichen Gebieten in Afrika entwickelt. Das Ziel: preisgünstige Elektromobilität für jedermann. Das aCar ist für den Personen- und Gütertransport konzipiert. Der allradbetriebene Stromer verfügt über eine Batteriekapazität von 20 kWh für gut 80 Kilometer elektrische Reichweite. Die ersten Exemplare sollen von der neu gegründeten Firma Evum Motors in einer Modellfabrik in Deutschland produziert werden. Das aCar steht am bayerischen Gemeinschaftsstand (Cluster Automotive) von Bayern Innovativ.



Halle 4.1 A11



Tristone Flowtech Group Der internationale Zulieferer mit Sitz in Frankfurt nutzt sein Heimspiel, um Lösungen für die Batteriekühlung und das Thermomanagement von Brennstoffzellen vorzustellen.



Halle 4.1 A37



Samsung SDI Der koreanische Zell-Hersteller zeigt seine neuesten Lösungen für Traktionsbatterien.



Halle 4.1 C10



Hirschvogel Holding Der Zulieferer zeigt seine Rotorwellen für elektrische Antriebe mit unterschiedlichsten Geometrien, Rotorträger und Eingangswellen für Flywheel-Hybridsysteme sowie Wellen und Zahnräder für die Untersetzungsgetriebe.



Halle 4.1 C11



Circuit Foil Der Anbieter aus Luxemburg zeigt seine speziellen Kupferfolien für LithiumIonen-Batterie.



Halle 4.1 C29



Intensa wird auf dem Gemeinschaftsstand mit Advantage Austria präsent sein und zeigt Lösungen wie EV/EHV Battery Junction Boxes (BJB), Battery Management Controllers (BMC) oder Einzel- und Doppelinverter für E-Fahrzeuge.



Halle 4.1 D39
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BASF Der Chemiekonzern stellt sein umfangreiches Sortiment an Batteriematerialien vor. BASF entwickelt und produziert anwendungsspezifische Kathodenmaterialien wie NCM (Lithium-Nickel-Cobalt-Mangan-Mischmetalloxid) und NCA (Lithium-Nickel-CobaltAluminium-Mischmetalloxid) für Lithium-Ionen-Akkus.



Halle 4.1 E28



Assystem Germany Der Engineering-Dienstleister Assystem Germany stellt auf der IAA zusammen mit seinen Schwester-Firmen aus: Silver Atena zeigt dabei elektronische Steuergeräte für Bremssysteme und präsentiert Leistungselektronik auf SiliciumcarbidBasis für Spannungsebenen von 48 Volt bis Hochvolt. Das Unternehmen liefert auch DC/ DC-Konverter und Inverter für Anwendungen bis in den Hochdrehzahlbereich.



Halle 4.1 E41



TRASCO Der Experte für gepanzerte Fahrzeuge präsentiert in Frankfurt das Panzerungskonzept B4 A-KIP® auf der Basis der Plug-in-Hybrid-Limousine BMW 740Le xDrive iPerformance.



Halle 5.0 B30



Bharat Forge BHARAT FORGE CDP ist Spezialist für das Stahlschmieden und beliefert mit innovativen Schmiedeteilen die Automobilindustrie. Das Motiv für den Messeaufritt ist „Schmieden aus Leidenschaft“. Auch für die Elektromobilität haben die Ennepetaler entsprechende Lösungen.



Halle 6.0 A36



Giant Lion Know-How Der Anbieter aus Taiwan zeigt Range Extender, Lithium-IonenBatterien, Asynchronantriebe, Hybridantriebe und Blei-Batterien.



Halle 6.0 B16



thyssenkrupp Der Konzern war zuletzt vor 10 Jahren auf der IAA und bringt nun den thyssenkrupp blue.cruiser, das 7. Solarcar aus der Bochumer Sonnenwagenschmiede, mit. Hochqualitative Werkstoffe für Elektrofahrzeuge und deren Batterien stehen im Bereich der Elektromobilität im Fokus.



Halle 8.0 A14



TÜV SÜD Der Partner der Automobilindustrie empfiehlt sich für die Umsetzung von Innovationen der E-Mobilität von der Entwicklung in der frühesten Planung bis hin zur Marktreife. TÜV SÜD ist insbesondere mit seinen Batterieprüfzentren auf dem gesamten Globus vertreten und testet zudem auch Ladeinfrastruktur für Elektromobilität. Auch mit Brennstoffzellen ist man vertraut.



Halle 8.0 D04



Aspark Der japanische Aspark-Konzern entwickelt auch elektrische Antriebskonzepte. Auf der IAA zeigen die Japaner den Aspark Owl – einen Elektrosportwagen, der in unter 2 Sekunden auf Tempo 100 beschleunigen soll.



Halle 9.0 B18



Freigelände West Testen Sie die Elektroroller von Kumpan electric (e-bility GmbH) auf der Teststrecke.



F11 20
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3.1



NEW MOBILITY WORLD



Vom 14. – 17. September 2017 vereint die New Mobility World Tech-Firmen, Automobilindustrie, Startups und Disruptoren in der Messehalle 3.1 – also ein Stockwerk über der Konzernhalle



der Volkswagen AG. Drinnen wie draußen (auf dem Freigelände AGORA) gibt es einen Parcours, wo Besucher auf Test- und Vorführstrecken innovative Fahrzeug-Konzepte testen können.



AUSSTELLER Cleantron stellt Batteriepacks nach Kundenspezifikation her bzw. entwickelt Batteriepacks, die die funktionalen Anforderungen des Kunden erfüllen. Dazu werden das Potenzial der Lithium-Zellentechnologie voll ausgeschöpft, bessere Packs hergestellt und ein intelligenteres Zellenmanagement entwickelt, das eine Wiederverwendung von Zellen ermöglicht.



STAND



A31



Jedlix #ichargesmart Lademanagement aus Holland, das darauf ausgelegt ist, E-Fahrzeuge so ökologisch wie möglich zu laden. Dabei wird immer dann geladen, wenn genug Ökostrom verfügbar ist. Tata Steel Der Stahlhersteller zeigt seine aktuellen Struktur-, Batterie- und Elektrostähle für Elektrofahrzeuge. Team FAST Das multidisziplinäre Studententeam der Technischen Universität Eindhoven arbeitet permanent an neuen Fahrzeug-Konzepten für nachhaltige Mobilität. Aktuell geht es darum, Strom für E-Fahrzeuge per Ameisensäure nutzbar zu machen. ChargePoint Der US-Ladenetz-Betreiber expandiert wie angekündigt nach Europa und präsentiert jetzt seine breite Produktpalette an Lademöglichkeiten für den europäischen Markt. Diese umfasst sowohl DC-Ladestationen als auch Lösungen für den AC-Bereich. eeMobility Der Spezialist aus Bayern stellt seine Leistungen rund um die Planung, Errichtung und den Betrieb von Ladeinfrastruktur vor.
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emobile-transporter Der Umrüster aus Offenbach am Main hat den Opel Vivaro elektrifiziert. Den E-Transporter gibt es mit speziellem Batteriegehäuse „Elektroblitz“ für Batteriekapazitäten von 43 bis 76 kWh.



A45



Hubject Das Joint Venture für eRoaming aus Berlin stellt neben dem Standard-Portfolio neue Integrationsmöglichkeiten nach der kommenden Norm ISO 15118 (Plug & Charge) vor. Dabei wird das neue Produkt TALK eingeführt, das die Strategie, Prozess- und Umsetzungsberatung im Kontext von ISO 15118 und Plug & Charge für alle drei Rollen OEM/CPO/ MO umfasst. INVENOX Das Spin-off der Universität München zeigt CONCHIFERA, eine innovative und zum Patent angemeldete Technologie für die Verbindung von Batteriezellen. Conchifera Batteriemodule sind modular aufgebaut und in vielen verschiedenen Größen und Formen erhältlich. KEBA Der Hardware-Hersteller aus Österreich zeigt seine aktuellen AC-Ladestationen für E-Fahrzeuge. NRGkick / DiniTech Der Anbieter aus Österreich zeigt seine intelligenten NRGkick-Ladekabel für Elektrofahrzeuge. POWERJames Ladestation mit speziellem Lade-Controller. Die Innovation beinhaltet ein OfflinePayment-Modul, das auch in anderen Anwendungen zum Einsatz kommen kann wie zum Beispiel PrePaid-Strom, Snack-Automaten, Münzzähler etc. Smartlab Die Stadtwerke-Kooperation aus Aachen berät zum Roaming-Verbund ladenetz.de und ihren Abrechnungslösungen für Betreiber von Ladeinfrastruktur. Brose Antriebstechnik Der Berliner Spezialist für e-Bike Motoren hat erst kürzlich einen neuen Motor für schnelle Pedelecs vorgestellt. Der neue Antrieb unterstützt bis 45 km/h, bietet eine Anfahrhilfe bis 20 km/h und eine Schiebehilfe bis 6 km/h. Der Brose 45 km/h Motor ist, ebenso wie die 25 km/h Version, „Made in Berlin, Germany” und nach Prinzipien der Automobilbranche entwickelt und produziert.



B11



EKK Eagle Industry Der Zulieferer von Dichtungs- und Steuerungslösungen zeigt seine neuesten Innovationen für Elektromobilität und Hochpräzisionsproduktion. Dazu zählen Produkte aus den Bereichen E-Sealing und Brennstoffzellen. Zudem stellt EKK mit GlideX™ eine Laser-strukturierte Dichtung für Elektromotoren vor, die bis zu 90 Prozent weniger Reibungs- und null Öl-Verluste ermöglicht.



B21



London Electric Vehicle Company LEVC zeigt das elektrische London Taxi mit Range Extender. Das Modell TX5 hat einen 110 kW starken Elektromotor von Siemens an Bord. Es soll auch in andere Märkte exportiert werden.



B45
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IKT für Elektromobilität III Am Stand des Technologieförderprogramms können die Besucher mit einer VR-Brille ausgerüstet ein virtuelles elektrisches Nutzfahrzeug steuern. Zusätzlich wird das Förderprojekt Adaptive City Mobility 2 sein City eTAXI zeigen.



B45



Moia Die VW-Marke für vernetzte Mobilität will ab 2018 automatisierte E-Shuttles in Hamburg betreiben. Sächsische Energieagentur - SAENA Unabhängiges Kompetenz- und Beratungszentrum rund um die Themen Energieeffizienz, erneuerbare Energien, zukunftsfähige Energieversorgung sowie Elektromobilität. Efacec Electric Mobility Der Ladesäulen-Hersteller aus Portugal stellt seine neuesten DC-Ladestationen aus.



C21



PARAVAN Unter dem Namen CLOUI präsentiert Paravan auf der IAA ein Fahrzeugkonzept, das eMobility, Connectivity und autonomes Fahren vereint. Die Basis bildet ein „Motion Board“, das aus Fahrgestell, Motor und Sensorik besteht. Dabei lässt sich das Mobilitätskonzept je nach Bedarf flexibel anpassen. Es richtet sich vor allem auch an Menschen mit Handicap.



C27



RTB Der Spezialist für Parkschein-Automaten stellt sein intelligentes Ladesystem inklusive Lade-, Energie- und Flottenmanagement vor. Interessant ist die Integration ins RTB Parkleitsystem.



C35



Siemens Der Konzern zeigt seine neue Hochleistungsladetechnik für Elektrofahrzeuge. Das Schnellladesystem basiert auf dem CCS-Standard und unterstützt bis zu 150 kW Ladeleistung und Spannungsniveaus von bis zu 920 V. Im Gepäck hat Siemens auch den Ladecontroller SIMATIC ET 200SP TM ECC 2xPWM 12V ST. Das Modul hilft, die Anforderungen des AC-Ladens nahtlos mit den Vorteilen der Siemens Automatisierungssysteme zu vereinen.



C39
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Schluss - zu einer Art Vollendung gekommen ist. Und deswegen steht ein positiver Vers dar- Ã¼ber. Aber im Alten Testament gibt es auch die andere Art von Tod ...
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senioren-wegweiser - Stadt Unterschleissheim 

Anschrift: Raiffeisenstr. 3, 85716 UnterschleiÃŸheim. Telefon: 089 - 317 47 48 ..... Reihe (v. l. n. r.): B. StraÃŸer, S. Albert, M. Bauer, G. Billig, G. Gebhardt. 3.
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Mediadaten - Wegweiser Duales Studium 

Da Flash-Banner auf mobilen EndgerÃ¤ten nicht angezeigt werden, empfehlen wir, Ihren Banner als animiertes GIF oder HTML-5 Datei zu erstellen.
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Wegweiser zum Leben 

Ã¼ber gesendet, dass in Indien Kinderarbeit herrscht, und dass die Menschen dort unter ganz un- wÃ¼rdigen Bedingungen arbeiten mÃ¼ssen. Gezeigt wurde eine ...
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CH Wegweiser Winterdienst 
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Wegweiser zum Leben 

unsere Freiheit, wenn wir uns das Leben gÃ¶nnen: â€šDu sollst nicht tÃ¶ten.' Und wir haben ... â€šJa', bedingungslos, â€šJa' bis dass der Tod uns scheidet. Und danach ...
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Mediadaten - Wegweiser Duales Studium 

im Internet: ... SelbstverstÃ¤ndlich nehmen wir Sie auch kostenlos und ohne Verpflichtungen mit einem Basisprofil auf. Die Details .... Telefon: 0221 â€“ 988 63 250.
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Wegweiser zum Leben 

leicht etwas Ã¼berraschend, dass bei diesem Gebot die erwachsenen Kinder ..... fÃ¶rdernde und lebensbewahrende Arbeit zu leisten: SOS KinderdÃ¶rfer, Rotes ...
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Wegweiser Jugendmedienschutz - Bundesprüfstelle für 

D-53056 Bonn. Telefon +49 (0)228 962103-0. Telefax +49 (0)228 379014. E-Mail: [email protected]. Internet: www.bundespruefstelle.de. Redaktion. Martina Hannak-Meinke,. Vorsitzende der BPjM (V.i.S.d.P.). Gestaltung. Forum Verlag Godesberg GmbH,. Mönch
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IHR LEBENSMITTEL-WEGWEISER 

te. Oberstdorfer Betriebe. Adler Hotel-Gasthof. FuggerstraÃŸe 1 | Tel.: 0 83 22 / 9 61 00 | www.adler-oberstdorf.de. AllgÃ¤u Restaurant CafÃ©. PfarrstraÃŸe 10 | Tel.
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